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Aufgabe 1. Gegeben sind die Funktionen sgn, ⌊·⌋, zack : R → R,

(a) sgn(x) =
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0, x = 0,

1, x > 0,

(b) ⌊x⌋ = max{n ∈ Z : n ≤ x},

(c) zack(x) =
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An welchen Stellen sind diese Funktionen jeweils stetig beziehungsweise unstetig? Begründen
Sie Ihre Antwort.

Aufgabe 2. Bestimmen Sie folgende Funktionslimites:

(a) lim
x→1

x3 − 1

x− 1
, (b) lim

x→∞

x

(
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(1 + x)2

)

, (c) lim
x→1

√
x− 1√
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.

Aufgabe 3. Seien a, b ∈ R mit a < b.

(a) Seien f, g : [a, b] → R stetige Funktionen mit f(a) ≥ g(a) und f(b) ≤ g(b). Zeigen
Sie, daß dann ein x ∈ [a, b] existiert mit f(x) = g(x).

(b) Sei f : [a, b] → [a, b] eine stetige Funktion. Zeigen Sie, daß dann ein x ∈ [a, b]
existiert mit f(x) = x.
Bemerkung: Solch ein x nennt man einen Fixpunkt von f .

Aufgabe 4. (a) Sei a ∈]0, 1[∪]1,∞[. Zeigen Sie, daß die Abbildung f : R →]0,∞[,
x 7→ ax, eine Umkehrabbildung log

a
:= f−1 : ]0,∞[→ R besitzt, und daß log

a
y =

ln y

ln a
für alle y ∈]0,∞[.

(b) Geben Sie eine Reihenentwicklung der Funktion x 7→ ln 1+x

1−x
für x ∈ ]−1, 1[ an.

(c) Zeigen Sie unter Verwendung von (b):
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∑
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,
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